
Was war der Grund, wayers zu gründen?

Hardy: 2004 reiste ich zum ersten Mal nach Westafrika und besuchte ein

Freiwilligenarbeitsprojekt in Ghana. Stell dir vor, du bist das erste Mal weit weg von zu

Hause. Weg von deiner Familie, von der gewohnten Umgebung und kaum jemand

spricht deine Sprache. Da war für mich klar: Vor allem junge TeilnehmerInnen brauchen

einen Ort, an dem sie sich mit Gleichgesinnten über die neuen Eindrücke austauschen,

aber trotzdem Einheimische auf Zeit werden können.

Kathrin: Aus dieser Vision heraus wurde das damalige Praktikawelten (jetzt wayers)

gegründet – Hand in Hand mit dem ersten Praktikawelten-Haus in Ghana.

Was macht wayers Homes so besonders?

Hardy: Hier entsteht für Jeden eine zweite Familie. Gemeinsam werden Erfahrungen

gesammelt und ausgetauscht. Mit uns bist du auf der ganzen Welt zu Hause und

findest die perfekte Balance aus Nestwärme und Abenteuer. Mit dieser Idee kamen in

den folgenden Jahren immer mehr Länder mit eigenen Häusern dazu. 

Nach 18 Jahren wurde Praktikawelten zu wayers. Was steckt dahinter?

Kathrin: Mit unseren Reisen konnten schon viele TeilnehmerInnen über sich

hinauswachsen und ihre Komfortzone verlassen. Mit wayers wollen wir noch stärker

und bewusster das persönliche Wachstum und die Weiterentwicklung fördern.

Gab es dafür einen prägenden Moment?

Kathrin: Ja, den gab es tatsächlich. In Neuseeland unterhielt ich mich mit einem unserer

Teilnehmer. Moritz beschäftigte die Frage, ob er nach seiner Reise noch in sein altes

Umfeld passt. 
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Doch was heißt das, nicht mehr in sein Umfeld zu passen? Hast du dann nicht genau

alles richtig gemacht? Schließlich ist es doch gerade wichtig, sich weiterzuentwickeln!

Deine Herzensmenschen zu Hause werden sich freuen, dich nach einer Rückkehr mit

einer gewachsenen Persönlichkeit wieder zu treffen. 

Dieses Gespräch war für mich ein Anstoß, auch unser Unternehmen in diese Richtung

weiterzuentwickeln. Nach jahrelanger Weiterbildung im Bereich

Persönlichkeitsentwicklung und Ausbildungen, u.a. zum Mentalcoach und „EFT“

Trainerin sind wir stolz darauf, dass wir mit der jungen Marke wayers Praktikawelten

weiterentwickelt haben. Zukünftig möchten wir auch ein Wegbegleiter für unsere

TeilnehmerInnen sein. Mehr als 18 Jahre Erfahrung in der Organisation von

außergewöhnlichen Reisen für junge Menschen trifft auf Coaching-Expertise.

Hardy: Nicht nur bei unseren jugendlichen Töchtern merke ich, dass die junge

Generation den Mut hat zur Veränderung, für sich selbst und für unsere Gesellschaft.

Das unterstreichen Bewegungen wie Fridays for Future oder Black Life Matters.

Was hat sich dadurch geändert?

Hardy: Wir möchten dich einladen, bei unseren Programmen und in unseren eigenen

Häusern, jetzt wayers Homes, an fremden Orten und bei dir selbst anzukommen.

Kathrin: Bei allen unseren Programmen ist ein wayers Workbook und der Zugang zur

wayers Lounge inklusive, großartige Tools voller Übungen und Inspirationen für dein

persönliches Wachstum. Bei unseren neuen und einzigartigen Way Changer Reisen ist

ein wayers Coach aus Deutschland direkt vor Ort mit dabei - erlebe spannende

Team-Workshops mit Gleichgesinnten. Hier begleiten wir dich auf der Reise in die weite

Welt, aber auch zu dir selbst.

Hardy: Ganz nach unserem Motto: Vom kleinen Menschen in einer großen Welt bis hin

zu einem großen Menschen in einer kleinen Welt.
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